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Ein Angebot im Auftrag  

des Staatsministeriums 

im Rahmen der Initiative 

„Kindermedienland 

Baden-Württemberg“ in 

Kooperation mit der ajs.

Ziele
Manche Familien sind über klassische Bildungsangebote nur 

schwer zu erreichen und es bedarf alternativer zielgruppenspe-

zifischer Maßnahmen. Diesem besonderen Bedarf kommt die ajs 

entgegen: Sie qualifiziert in den Regionen Baden-Württembergs 

Fachkräfte aus der Sozialpädagogischen Familienhilfe sowie den 

ambulanten Hilfen, die dann Familien in ihrem Alltag direkt errei-

chen und so gezielt in der Medienerziehung unterstützen können.  

Zielgruppe
Das Angebot richtet sich an Fachkräfte der Sozialpädagogischen 

Familienhilfe mit ihren Familien sowie Fachkräfte der ambulanten 

Hilfen, die mit Familien arbeiten und Interesse daran haben, sich 

für die medienpädagogische Arbeit in ihren Familien zu qualifizieren.  

Qualifizierung
Die Seminare sowie die Workshops mit den Familien finden vor Ort 

(Region/Landkreis) statt. Pro Jahr gibt es ein zentrales Basissemi-

nar sowie zwei Update-Seminare, welche von der ajs offen ausge-

schrieben werden. Daten und Veranstaltungsorte werden auf der 

Homepage bekannt gegeben. Zudem können alle Veranstaltungen 

ergänzend auch als Inhouse-Seminar durchgeführt werden. 

Kosten
Alle Angebote sind kostenlos.

Ansprechpartnerin

Petra Wolf

Tel. 0711/2 37 37 15

wolf@ajs-bw.de
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Ein Fortbildungsangebot 
der Aktion Jugendschutz 
im Rahmen der Initiative

Eine Initiative von:



Zweitägiges Basisseminar

Medienerziehung in der Familie 
Welchen Platz nehmen Medien in Familien ein? Wie viel  

Begleitung und Unterstützung brauchen Kinder und Jugend-

liche in ihrer Mediennutzung? Wie kann in Familien Medien-

kompetenz gefördert und gestärkt werden?

Das Basisseminar gibt Antworten und bietet grundlegende 

Kenntnisse sowie eine Qualifizierung der interessierten 

Fachkräfte, so dass diese Familien gezielt in ihrer Medien-

erziehung unterstützen können.

Eintägige Update-Seminare

Smartphone, Cybermobbing, 
Informationskompetenz

Wie funktioniert ein Smartphone und was kann ich damit 

alles machen? Wie entsteht Cybermobbing und wie erkennt 

man, wenn ein Kind gemobbt wird? Wie kann man im Netz 

zwischen Informationen und sogenannten Fake News unter-

scheiden?

Die Update-Seminare bietet die ajs zu unterschiedlichen 

Themen wie beispielsweise Smartphone, Cybermobbing 

oder Informationskompetenz an. Weitere Themen können 

auf Anfrage aufbereitet werden. Die Seminare sollen die 

Fachkräfte auf den aktuellsten Stand bringen und Chancen 

sowie Herausforderungen der Mediennutzung in Familien 

aufzeigen. 

3,5 stündige Medienpädagogische Workshops mit 
Familien und sozialpädagogischen Fachkräften 

TV, digitale Spiele und Smartphone

Familien und Fachkräfte kommen zusammen, um 

sich gemeinsam über die Nutzung verschiedener 

Medien auszutauschen und sich zu informieren. 

Die Workshops richten sich immer an die ganze 

Familie mit Kindern aller Altersstufen.

Jeder Workshop dauert 3,5 Stunden und findet  

vor Ort in den jeweiligen Regionen statt.

In den Workshops tauschen sich Eltern, Kinder, 

Jugendliche und Fachkräfte zu einem gemeinsamen 

Medienthema aus. Sie spielen zusammen, gestalten 

ihr eigenes Medium, probieren etwas mit Medien 

aus, lernen Neues kennen und reden darüber. 

Die Workshops können bei der ajs angefragt werden. 

Die teilnehmenden Gruppen (Fachkräfte, Eltern, Kin-

der) können zwischen 8 und 20 Personen groß sein. 

Medienpädagogische 
Fortbildung für die Sozial-

pädagogische Familienhilfe

Im Rahmen der landesweiten Initiative „Kindermedienland Baden-

Württemberg“ gestaltet die ajs seit 2010 im Auftrag des Staatsminis-

teriums Baden-Württemberg das Angebot „Medienpädagogische 

Fortbildung für die Sozialpädagogische Familienhilfe“.

Wie in den meisten Familien stehen auch in Familien mit einem 

besonderen Hilfe- und Unterstützungsbedarf zahlreiche Medien zur 

Verfügung, die den Alltag von Eltern und Kindern oft dominieren. 

Es können Probleme im Umgang mit Medien entstehen, wie etwa 

übermäßiger Medienkonsum, mangelnder Schutz der eigenen Per-

sönlichkeit und der eigenen Daten, unbeabsichtigt kostenpflichtige 

Nutzung medialer Dienste oder nicht altersentsprechender Konsum 

medialer Inhalte. Die Familien haben Informations- und Unterstüt-

zungsbedarf, und manche Schwierigkeit in der Erziehungssituation 

einer Familie zeigt sich auch in der Mediennutzung. 


